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Presseinfo 03 Privatanlagen-Wettbewerb / Faszination MODELLBAHN Mannheim 2025 / 05.02.2026
Aus dem Hobbykeller ins Rampenlicht-
der Privatanlagen-Wettbewerb mit 6 privaten Modellbahn-Anlagen auf der Faszination MODELLBAHN Mannheim 2026


Ilona und Bernd Rüger, Stand 1320 A: Steinberg (Spur H0e)

Als Grundlage dieser Segmentanlage wurde ein Stück einer fiktiven Schmalspurstrecke im Erzgebirge mit Bahnhof, Lokschuppen und Standardbauten der Bahn gestaltet. Der Gleisplan birgt genug Rangiermöglichkeiten, um z.B. die heimische Lok 4K präsentieren zu können. An der Strecke stehen eigene Nachbauten von schönen typischen Gebäuden dieser Region. So z.B. ein großes Bauerngehöft, eine alte Schmiede und eine Tischlerei mit Wohnhaus. Hier sitzt auch die „Oma Johanne“ mit ihren Klöppelutensilien vor dem Haus.  
Die etwas romantische und ruhige Lebensart dieser Zeit mit vielen kleinen Szenen sichtbar zu machen, stand hier im Vordergrund.
In einem Garten wird z.B. die weiße Wäsche noch auf der Wiese „gebleicht“, um so ohne Chemie schon Schmutzflecken aus den Wäschestücken von Sonne und Wasser entfernen zu lassen. Dazu sind die Kinder fleißig mit Gießkannen unterwegs.
An diversen Fahrzeugen sowie Aufschriften oder Parolen ist schnell zu erkennen, dass die Zeit um 1955 in Sachsen nachgestaltet wurde.
Die Segmentanlage „Steinberg“ mit Kulisse und Beleuchtung, wird auf dieser Messe erstmals öffentlich gezeigt.


Jürgen Heinritz, Stand 1320 B: Itsnot Moor (Spur 0-16.5)

Die Modellbahnanlage zeigt die Güterverladung einer kleinen schmalspurigen Privatbahn im Süden Englands zum Ende des 19. Jahrhunderts.
Die Anlage ist im Maßstab 1:43.5 gebaut. Das entspricht der britischen Baugröße 0. Da die Fahrzeuge auf einer Spurweite von 16.5 mm fahren, ergibt sich daraus die Bezeichnung 0-16.5.
Nur ganz wenige Sachen auf der Anlage sind fertig gekauft. Fast alles ist um- oder selbstgebaut. So wurden die Gleise und die Weiche aus handelsüblichem Material schmalspurtauglich gemacht. Die Lok und die Wagen entstanden aus Bausätzen aus England.
Um die Anlage optimal präsentieren zu können, besitzt sie eine eingebaute Beleuchtung. Sogar ein Lautsprecher ist vorhanden, der für die passende akustische Untermalung sorgt.


Hanns Hirblinger, Stand 1320 C: The Saw Mill (Spur 0n30)

Die Anlage stellt ein kleines US – Sägewerk für Schwellen dar. Das Sägewerk ist ein Bausatz aus USA (Fa. Sierra West Scale Models). Die Werkstatt am vorderen Anlagenrand und der Lokschuppen sind Eigenbauten. Die Werkstatt hat eine komplette Inneneinrichtung.
Die Straßenfahrzeuge (LKW’s) sind 3D – Bausätze des bereits genannten US-Herstellers. Die Schienenfahrzeuge sind umgebaute Bachmann – Modelle, die z.T. mit Sounddecodern ausgestattet sind. Die Wagenmodelle sind überwiegend Eigenbauten. Alle Modelle sind natürlich gealtert. Die Anlage ist mit einer Hintergrundkulisse und einer Beleuchtung versehen.


Ansgar Meyring, Stand 1320 D: Ümmeling (Spur N)

Ümmeling ist ein fiktiver ländlicher Kreuzungsbahnhof an einer eingleisigen Nebenstrecke im deutschen Hügelland. 
Das Dorf Ümmeling ist nur angedeutet, der ländliche Charakter steht im Vordergrund. Zeitlich ist Ümmeling irgendwann in den 50ern, 60ern oder vielleicht auch noch in den frühen 70ern des vergangenen Jahrhunderts anzusiedeln. Der Verkehr erfolgt mit Dampf- und Dieselfahrzeugen und wird von Flügelsignalen begleitet. Rückwärtig befindet sich ein dreigleisiger Schattenbahnhof.


Jörg Baumann, Stand 1320 E: Feldbahn im Sägewerk (Spur 1:13)

Bei dieser Anlage handelt es sich um einen Ausschnitt einer Feldbahnanlage im Maßstab 1:13. Dargestellt wir ein Sägewerk einschließlich der Holzverladung. Im Sägewerk gibt es eine vollfunktionsfähige selbst gebaute Gattersäge. Mit dieser Gattersäge können richtige Holzstücke gesägt werden.
Die Holzverladung erfolgt mit Hilfe eines Derrickkrans, welcher ebenfalls ein Eigenbau ist. Er wird ferngesteuert und ist voll funktionsfähig.
Das rollende Material entstand komplett im Selbstbau. Es handelt sich um eine Feldbahnlokomotive ohne konkretes Vorbild. Die zweite Lokomotive ist an die Diesellok der Schlossgartenbahn in Karlsruhe angelehnt. 


Leo Bettonviel, Stand 1320 F: Morenci Mining District, Arizona (Spur 0n30, H0 u. 0n14)

Die Modellbahn-Anlage Morenci Mining District zeigt ein Bergbaugebiet um 1930 in den Vereinigten Staaten von Amerika. Die Anlage ist in den Maßsstäben 0n30, Ho und 0n14 ausgeführt.
Sie glänzt mit einem hohen Grad an Verarbeitung, Beleuchtung und digitaler Steuerung. 


Bilder zur honorarfreien Verwendung für Ihre Berichterstattung hier: http://www.faszination-modellbahn.com/presse/
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